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Medienmitteilung 

Berufe erleben, Ausbildungen entdecken, Zukunft 
planen – Das war die BAM.LIVE 2024 

Bern, 9. September 2024 

Vom 5. bis 9. September 2024 fand auf dem BERNEXPO-Areal die Berufs- 
und Ausbildungsmesse BAM.LIVE statt. Über 700 Schulklassen 
besuchten die 35. Ausgabe der BAM.LIVE. Die Messe überzeugte mit 
einem vielfältigen Angebot: 110 Ausstellende präsentierten über 400 
verschiedene Berufe und Ausbildungsmöglichkeiten und boten 
spannende Einblicke in ihre Fachgebiete. Aussergewöhnlich an der 
diesjährigen Ausgabe war die Austragung von gleich drei 
Berufsmeisterschaften vor Ort. 
 
Die heute zu Ende gegangene BAM.LIVE 2024 war in jeder Hinsicht ein Erfolg. 22'200 
Schülerinnen, Schüler, Lehrpersonen und Eltern besuchten in den vergangenen Tagen das 
BERNEXPO-Areal. 110 Ausbildungsbetriebe, Berufsverbände und Schulen zeigten ihre 
Angebote zu verschiedenen Berufsbildern, Lehrstellen und Ausbildungen. So konnten 
Besuchende beispielsweise am Stand der Uhrmacherschule ein Uhrwerk auseinanderbauen, 
auf der Ausstellerfläche «Faszination Technik» eine Aufladestation für das Mobiltelefon bauen 
oder bei den Hotel-Gastro-Berufen auf eine Genussreise gehen. «Wir konnten selbst Pommes 
herstellen und diese am Schluss essen. Das war cool!», schwärmt eine 7. Klässlerin aus 
Wabern begeistert. «Bei coiffureSUISSE hatten wir die Möglichkeit, uns gegenseitig nach 
Vorlagen zu frisieren und am Schluss fotografieren zu lassen. Das machte Spass, denn zu 
Hause habe ich all das Material und Zubehör nicht.», fügt ihre Kollegin hinzu, die später 
Coiffeuse werden möchte. Das Ausprobieren vor Ort wird von der Schüler- wie Lehrerschaft 
generell sehr geschätzt. «Im Lastwagen-Simulator Kurven zu fahren, fand ich lustig.», erzählt 
ein 8. Klässler aus Mühleberg, der kurz davor den Fahrtest im Simulator erfolgreich bestanden 
hat. «Die Jugendlichen in der Berufswahlphase können mit Ausbildungsbetrieben Gespräche 
führen und Berufe direkt ausprobieren. Diese Praxisnähe und die Vielfalt sind wertvoll und 
zeichnen die BAM.LIVE aus.», nennt ein Berner Lehrer als Hauptgrund, warum er jedes Jahr 
mit seiner jeweiligen Schulklasse die Messe besucht.  
 
Auch die Ausstellenden ziehen ein positives Fazit 
So unterschiedlich die verschiedenen Berufs- und Ausbildungsmöglichkeiten der Ausstellenden 
auch waren, eines hatten sie gemeinsam: «Es ist jedes Jahr aufs Neue beeindruckend zu 
sehen, wie der Austausch zwischen den Lernenden und den Besuchenden uns direktes 
Feedback aus dem Markt liefert und uns spüren lässt, wohin die berufliche Zukunft geht. Hier 
wird die Zukunft greifbar – ein inspirierendes Erlebnis für alle Beteiligten!», so Thulashiga 
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Kanagalingam, Senior Talent Acquisition Partner der CSL Behring AG und zeigt auf die 
volle Messehalle. 
 
Pia Stricker, Leiterin Fachbereich Berufsmaturität und Mitglied der Geschäftsleitung des 
INFORAMA, sieht das Highlight der Messe in den Begegnungen vor Ort. «Die hier geführten 
Gespräche mit den Jugendlichen aber auch mit den Ausstellenden sind für uns von grossem 
Wert. Unser Anliegen ist es, aufzuzeigen, wie durchlässig und vielfältig unser Bildungssystem in 
der Schweiz ist. Alles ist möglich – diese Botschaft wollen wir den jungen Menschen mit auf den 
Weg geben.» 
 
«Die inspirierte und gut überdachte Berufswahl ist und bleibt ein entscheidender Schritt auf dem 
Weg zum persönlichen Glück. Neugierige Umsicht lohnt sich gerade hier in grossem Masse. An 
der BAM.LIVE kann das haptisch-spielerisch und auf kleinstem Raum erfolgen. Virtuell geht das 
nicht. Deshalb ist die BAM.LIVE auch in Zukunft so wichtig.», sagt Prof. Dr. Roger 
Filliger, Stv. Direktor Berner Fachhochschule. 
 
Auch Mirjam Salerno, Fachfrau Kommunikation der Schweizer Zucker AG hat die 
BAM.LIVE als erfolgreichen Anlass erlebt: «Von der hohen Besucherzahl an unserem Stand 
sind wir positiv überrascht. Besonders gefreut haben wir uns über den direkten Austausch mit 
den vielen jungen Menschen, denen wir unsere Ausbildungsmöglichkeiten näherbringen 
konnten.» 
 
Entsprechend positiv ist die Bilanz von Alina Trütsch, Project Managerin der BAM.LIVE:  
«Ein besonderer Moment ist die Eröffnung. So viele Schulklassen an einem Ort zu sehen, die 
voller Vorfreude in die Messehallen strömen, ist immer wieder beeindruckend und macht 
Freude! Die Besucherzahlen zeigen, dass die BAM.LIVE die Bedürfnisse der Jugendlichen in 
der Berufswahlphase abdeckt.  
 
Drei Berufsmeisterschaften live vor Ort  

Mit kreativer Geschäftsidee zum Meistertitel 
Die BAM.LIVE 2024 war Austragungsort der Schweizer Berufsmeisterschaft in 
Entrepreneurship – dem Wettkampf rund um das Unternehmertum. Acht im Vorfeld qualifizierte 
Teams aus der ganzen Schweiz traten über vier Wettkampftage im Finale in Bern 
gegeneinander an. Lernende und junge Berufsleute aus verschiedenen Berufsrichtungen 
entwickelten kreative Geschäftsideen, die gesundes Leben der Gesellschaft in Städte und 
Regionen stärken. Das Siegerteam mit Leonardo Soares Sousa, Marlon Liam Mathieu und 
Alessio Lovatello aus der Innerschweiz überzeugte die namhafte Jury mit einer innovativen 
Geschäftsidee, welche die Benutzung des Fahrrades für Kurzstrecken fördert. 

Die besten Berner FaGe-Talente zeigten ihr Können 
Junge Fachfrauen und Fachmänner Gesundheit traten im Rahmen der Berner FaGe-
Berufsmeisterschaften an der BAM.LIVE gegeneinander an. Während 75 Minuten arbeiteten sie 
an einer spezifischen Aufgabenstellung und stellten ihr Können und ihre Fähigkeiten unter 
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Beweis. Die glücklichen Sieger:innen vertreten im Jahr 2025 den Kanton Bern an den 
SwissSkills. 

Der Berner Maurermeister wurde gekürt 
Auf der Ausstellungsfläche des Berner Baumeisterverbandes kämpften fünf Finalisten um den 
Berner Meistertitel. Vier Tage lang wurde mit hoher Präzision gearbeitet. 
Markus Strahm setzte sich am Sonntagabend als neuer Meister durch. «Es ist einfach schön. 
Ich fühle mich gut und bin überglücklich!», sagt der Gewinner. «Die BAM.LIVE ist der ideale 
Austragungsort. Die Meisterschaften vor einem Publikum durchzuführen, ist auch für die 
Kandidaten motivierend. Das Schöne der Bauberufe kann hier vorgestellt werden. Besonders in 
Zeiten des Fachkräftemangels ist dies von grosser Wichtigkeit.», betont Rebeca Nacht, 
Kommunikationsverantwortliche Berner Baumeisterverband. 
 

BAM – eine Messe, zwei Formate  
 
Als weitere Inspirationsquelle zur BAM.LIVE bietet die digitale Plattform für Berufswahl und 
Ausbildung BAM.CONNECT einen fundierten Überblick der verschiedenen Berufs- und 
Ausbildungsmöglichkeiten. Die BAM.CONNECT findet jeweils im Frühling in Ergänzung zur 
Berufs- und Ausbildungsmesse BAM.LIVE statt. In Online-Interviews bieten Auszubildende 
Einblicke in ihren Alltag und deren Weg in die Berufswelt. Die Schüler:innen erhalten die 
einzigartige Chance, während den Online-Interviews Fragen zu stellen, die sie auf ihrem Weg 
der Berufsorientierung unterstützen. 
Die nächste BAM.CONNECT findet am 20./21. & 24. März 2025 statt.  
 

Erweitertes Angebot: Erwachsenenbildung an der BAM.LIVE 2025 
 
Mit der neuen Erweiterung um die Erwachsenenbildung richtet sich die BAM.LIVE in Zukunft 
auch an Berufseinsteigende und Berufserfahrene. Die Live-Plattform bietet umfassende 
Informationen zu Weiterbildungs- und Karrierechancen abseits des akademischen Weges. Die 
Erwachsenenbildung wird am Wochenende ein zentraler Bestandteil der Messe sein, um den 
wachsenden Informationsbedarf an Weiterbildungen zu decken. Für Berufstätige, 
Karriereambitionierte und Weiterbildungsinteressierte wird es DIE Live-Plattform zum Austausch 
mit Bildungsanbietern. 
Die nächste BAM.LIVE findet vom 21.–24. August 2025 statt. 

Bildmaterial 

Für Fragen steht zur Verfügung:  
Julia Ryser, Kommunikation & Medien, +41 79 617 41 15, julia.ryser@furrerhugi.ch  
 

https://connect.bam.ch/
https://info.bam.ch/bam-de/pressebilder.aspx
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Über die Messe BAM.LIVE 
 
 Datum: 5.–9. September 2024 

 Die BAM.LIVE richtet sich an Jugendliche in der Berufswahlphase, an deren Eltern 
und Lehrpersonen. 

 Über 700 Schulklassen besuchen jährlich die BAM.LIVE. 

 Der Eintritt ist für alle kostenfrei. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Über die BERNEXPO GROUPE 
 
Die BERNEXPO GROUPE inszeniert jedes Jahr mehr als 30 Eigen- und Gastmessen, 
über 300 Kongresse und Fachveranstaltungen sowie Events jeder Grösse. Seit fast 70 
Jahren schafft das Berner Unternehmen Momente und Emotionen für die Ewigkeit. Als 
Gastgeberin bringt die BERNEXPO GROUPE Menschen unterschiedlichster Herkunft 
zusammen und sorgt an diversen Begegnungsorten für intensive Erlebnisse via Live-
Kommunikation – unabhängig von Ort, Zeit und Raum. Das BERNEXPO-Areal ist eines 
der grössten Veranstaltungsgelände der Schweiz. Sechs grosszügige Hallen in zwei 
Gebäudekomplexen vereinen rund 40’000 m2 Veranstaltungsfläche sowie 100’000 m2 
Freigelände. Mit dem multifunktionalen Kongress- und Event-Gebäude, das im Frühling 
2025 für bis zu 9’000 Personen seine Tore öffnet, wird das Veranstaltungsangebot der 
BERNEXPO GROUPE in der Bundeshauptstadt ergänzt und vergrössert. Die Berner 
Firma beschäftigt ein Team von rund 120 Mitarbeitenden und ist ein wichtiger 
Wirtschaftsmotor für die Stadt und Region Bern mit schweizweiter Ausstrahlung. 
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